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Liebe Besucherinnen und Besucher unserer Homepage,

tagtäglich müssen Sie wichtige Entscheidungen treffen, Mitarbeiter führen oder sich technischen 
Herausforderungen stellen. Dazu brauchen Sie verlässliche Informationen, direkt einsetzbare 
Arbeitshilfen und Tipps aus der Praxis.

Es ist unser Ziel, Ihnen genau das zu liefern. Dafür steht seit mehr als 25 Jahren die 
FORUM VERLAG HERKERT GMBH.

Zusammen mit Fachexperten und Praktikern entwickeln wir unser Portfolio ständig weiter,
basierend auf Ihren speziellen Bedürfnissen.

Überzeugen Sie sich selbst von der Aktualität und vom hohen Praxisnutzen unseres Angebots. 

Falls Sie noch nähere Informationen wünschen oder gleich über die Homepage bestellen 
möchten, klicken Sie einfach auf den Button „In den Warenkorb“ oder wenden sich bitte
direkt an:

FORUM VERLAG HERKERT GMBH
Mandichostr. 18
86504 Merching
Telefon: 08233 / 381-123
Telefax: 08233 / 381-222

E-Mail: service@forum-verlag.com
www.forum-verlag.com
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Planung und Bau von 
Bewässerungsanlagen für 
Vegetationsflächen

BewässerungsanlagenmüssenindividuellfürjedeVegetations-
flächeaufgrundderunterschiedlichenEinflussfaktorenwiez.B.
demAnspruchandieBewässerungsanlage,demanstehenden
Boden,demRelief,derExpositionunddenverwendetenPflan-
zengeplantwerden.

ZubewässerndeFlächenmüssenaufeinemLageplaneindeutig
beschriebenwerden,dieWasserkapazitätundderWasserdruck
ermittelt werden. Um Fehlplanungen zu vermeiden, sollte der
Automatisierungsgrad der Bewässerungsanlage eindeutig be-
schriebenwerden.

Hauptkomponenten einer 
Bewässerungsanlage
Pumpe oder Hausanschluss
DasbenötigteWasserkannentwederdurchdenAußenwasser-
hahnbereitgestelltwerdenoderabermittelseinerPumpeaus
einem Wasserspeicher wie Brunnen, Teich oder Zisterne. In
diesem Fall muss ein Feinfilter (mind. 120 Mesh) vor der Be-
regnungsanlage eingebaut werden, dieses ist aber generell
auchbeiAnschlussübereinenWasserhahnzuempfehlen.Alle
Rohrleitungen im gesamten System müssen spannungsfrei
eingebaut werden. Für Bewässerungswasser ist gesammeltes
Regenwasser oder anderes bereits genutztes Betriebswasser
zuverwenden.Wennaberbei fehlenderKapazitätauchTrink-
wasserzugeführtoderausschließlichgenutztwird,istdasTrink-
wassernetzdurcheineSystemtrennungvorVerunreinigungzu
schützen (DIN EN 1717). Jeder Anschluss an das Trinkwas-
sernetzgiltals festerAnschlussunderfordertdie Installierung
einerSystemtrennung.DieSchutzeinrichtungistentsprechend
derGefährdungsklassifikationauszuwählen.EinTrinkwasseran-
schlussdarfnurdurcheinenanerkanntenFachbetriebausge-
führtwerden.

PlanungundBauvonBewässerungsanlagenfür
Vegetationsflächen
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Steuergerät
HierwerdenBeregnungsdauerundBeregnungszeitpunktpro-
grammiert,sodassfürdenentsprechendenBoden-undPflan-
zentyp die optimale Niederschlagsmenge eingestellt werden
kann. Da mehrere Programme zur Verfügung stehen, lassen
sichunterschiedlichePflanzentypen,z.B.RasenundGehölze,
auchunterschiedlichhäufiginderWocheberegnen.Essollten
GerätemitfesterBewässerungsdauer(dasbedeutetimmerdie
gleiche Bewässerungsgabe) genutzt werden. Eine Dynamik
solltenurindenBewässerungsintervallenzwischendenBewäs-
serungsgabenbestehen.

Sensorik
Regensensor

ErmöglichtdasUnterbrechenderBeregnungbeiNiederschlag.
Enthälti.d.R.einsaugfähigesMaterial,dasbeiWasseraufnah-
meexpandiert.DerRegensensorübermitteltperKabeloderper
FunkdieDatenandasSteuergerät.

Bild 1: Tensiometer (Quelle: Thon)
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Bild 2: Wassersensor (Quelle: Thon)

Bodenfeuchtemessung

FürdieErmittlungderBodenfeuchte isteineVielzahlvonPro-
duktenaufdemMarkterhältlich,z.B.:

• Tensiometer
• Gipsblock(z.B.WaterMark)
• FDR-undTDR-Sonden

Windsensoren

DaderWindeinenerheblichenEinflussaufdieVerteilgenauig-
keitderRegnerhat,sollteeinWindsensordieBewässerungs-
gabeunterbrechen,wenndieGefahrbesteht,dassSprühbilder
verfälschtwerdenoderauchFlächen,dienichtbewässertwer-
densollen(Natursteinplatten,Hauswändeetc.),durchWindab-
driftbenässtwerden.
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Bewässerungsanlage

Entsprechend DIN 19655 wird die Anlagenart als ortsfeste,
teilortsfesteoderbeweglicheAnlageunterschieden.DieArtder
Wasserausbringung(linear-,punkt-oderflächenförmig)unddie
WurfweitesollteninAnlehnunganDIN19655festgelegtwerden.
Grundsätzlich wird zwischen Drehstrahlregner, Sprühregner,
Mikroregner,EinzeltropferundTropfrohrenunterschieden.

Bild 3: Unterirdische Verlegung von Tropfrohren unter Rollrasen (Quelle: 
Thon, Stein, Kohl, Friedmann; 2021)

Planung der Regnerstandorte

Um die Deckungsgenauigkeit der Bewässerung festzulegen,
mussdieVerteilungskurvedesjeweiligenRegnersberücksich-
tigtwerden.Soistsichergestellt,dassdieSummederRegner
aufdiegesamteFlächeeineausgeglicheneundgleichmäßige
Wasserverteilung(l/m²)erzielt(sieheAbbildung).
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Bild 4: Gleichmäßige Wasserverteilung bei 100 % Wurfweite = Standort 
des nächsten Regners (Quelle: Flehmig, Thon 2010)

Durcheine„KopfzuKopf“geplanteAufstellungderRegnerkön-
nensichdieNiederschlagsratenaufaddierenundführenunter
anderem dadurch zu einer gleichmäßigen Wasserverteilung.
Der Abstand zwischen den Regnern sollte 80 % der Wurfwei-
tenichtunterschreiten,allerdingssolltendieRegnerauchnicht
weiterals120%derWurfweiteauseinanderstehen.DieVerteil-
gleichmäßigkeit nach CHRISTIANSEN (CU-Wert) beträgt laut
FLL fürBewässerungsanlagenmindestens75%.DerSC-Wert
(ScheduleCoefficient)darfhöchstens1,75betragen.

Bild 5: Drehstrahlregner/Getrieberegner (Quelle: Thon)



Das Baustellenhandbuch für den Garten- und Landschaftsbau 

Für weitere Produktinformationen oder zum Bestellen hilft Ihnen unser 
Kundenservice gerne weiter:  

Kundenservice 

 Telefon: 08233 / 381-123 

  E-Mail: service@forum-verlag.com

Oder nutzen Sie bequem die Informations- und Bestellmöglichkeiten zu diesem Produkt 
in unserem Online-Shop: 

Internet 
 http://www.forum-verlag.com/details/index/id/5847
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